


	Weiterbildung für Dorfhelfer-/Familienpflegerinnen: HaushaltsOrganisationsTraining 
Spezielles Anleiten im HOT-Methodenseminar
14. - 16. September 2011 

	Nähere Informationen zur Weiterbildung bei: 
Heidemarie Wudowenz, Referentin des Evang. Familienpflegedienstes Hesselberg, Tel. 09854/10-0

	Beginn: 09.30 Uhr
Ende: 17.00 Uhr

	
Kosten (inkl. Seminargebühr): 
EZ: 225,00 €; DZ: 219,00 €; o.Ü.: 174,00 €

	Referentin: Erika Kostroun




	Ausbildung zur staatlich anerkannten Familienpflegerin 
Evang. Fachschule für Familienpflege
4. Oktober 2011 

	Die Familienpflegerin übernimmt bei Krankheit, Kur, Entbindung oder Überlastung einer Hausfrau und Mutter professionell deren Aufgaben und unterstützt die Familie auch bei der Erziehung der Kinder. Gegebenenfalls werden pflegebedürftige Familienmitglieder mitversorgt. 
Die Familienpflegerin kommt in Familien jeder Staatsangehörigkeit und Konfession. 

Zugangsvoraussetzungen: 
• Abgeschlossene zweijährige Berufsausbildung im hauswirtschaftlichen oder sozialen Bereich 
oder 
• bei anderer Berufsausbildung einjährige berufliche Tätigkeit in einem für die Familienpflege förderlichen Bereich 
oder 
• Führen eines Familienhaushaltes über mindestens drei Jahre 

Abschluss: „staatlich anerkannte Familienpflegerin“ 

Kursbeginn: 04.10.2011 

Unterkunft + Verpflegung: 330,00 € im Monat 
Schulgeld: 20,00 € im Monat. 
Kursdauer: 18 Monate Vollzeitunterricht mit Kurzpraktika, und 6 Monate Berufspraktikum 

Ansprechpartnerin: 
Heidemarie Wudowenz, Tel.: 09854/10-0




	Weiterbildung für Dorfhelfer-/Familienpflegerinnen: HaushaltsOrganisationsTraining 
Konflikt und Krisengespräche, Intervention
14. Oktober 2011 

	Kosten (inkl. Seminargebühr): 56,00 € 

Referent: Walter Kraß 
Ansprechpartnerin: Heidemarie Wudowenz

	Beginn: Fr, 09.30 Uhr       Ende: 17.00 Uhr

	Informationsveranstaltung zur Ausbildung „Dorfhelferin“/„Familienpflegerin“ 
Keine Anmeldung erforderlich. Der Weg ist ausgeschildert.
12. November 2011 

	Sie wollen Näheres wissen? Kommen Sie zu unserer Informationsveranstaltung in die Evang. Fachschule für Familiepflege.

	Beginn: 10.00 Uhr
Ende: 13.00 Uhr
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	Frauenseminar „vergeben und vergessen???“ 
Wie alte Wunden heilen können.
26. November 2011 

	Wenn wir uns selbst und anderen verzeihen, können wir uns von Vergangenem lösen – und uns wieder neu auf das Leben einlassen. Dieser Prozess führt zum Wachstum unseres inneren Friedens. 
Durch kurze Vorträge, Gespräche, Beispiele, geführte Meditationen werden Lösungswege aufgezeigt.

	Beginn: Sa, 09.30 Uhr
Ende: 16.30 Uhr

	
Kosten (inkl. Seminargebühr & Verpflegung): 68,00 €

	Referentin: Heilpraktikerin Erika Vorlaufer, Heilpraktikerin für Psychotherapie 
Ansprechpartnerin: Dr. Christine Marx




	Der Stille auf der Spur - Advent anders erleben 
2. - 4. Dezember 2011 

	„Herr, gib uns Mut zur Stille, zum Schweigen und zum Ruh`n. Wir danken dir, du willst uns Gutes tun.“ 
(EG 588) 
In der „stillen Zeit“ die Stille suchen und sich von ihr finden lassen. 
In Texten aus der Bibel und in Gedichten. 
In Übungen im Meditationsraum. 
Im gemeinsamen Nachdenken über Lärm und Stille im persönlichen Leben.

	Beginn: 18.00 Uhr
Ende: 13.00 Uhr

	
Kosten (inkl. Seminargebühr): 
EZ: 129,50 €; DZ: 120,50 €; o.Ü.: 87,50 €

	Leitung: Pfr. Bernd Reuther




	Wo will ich hin? Stärken – Schwächen – Ziele 
9. - 11. Dezember 2011 

	Immer wieder fragen wir uns, wie unser Lebens- oder Berufsweg weiter verlaufen wird. Statt uns dabei auf unsere Stärken und Talente zu konzentrieren, lassen wir uns oft von unseren Schwächen ablenken. Welche Bedeutung geben wir ihnen? Mit der Frage: „Wo will ich hin?“ können Sie Ihrem persönlichen und beruflichen Weg eine Richtung geben. Freuen Sie sich auf ein Wochenende der Selbsterfahrung und des persönlichen Wachstums.

	Beginn: 18.00 Uhr
Ende: 13.00 Uhr

	
Kosten (inkl. Seminargebühr): 
EZ: 129,50 €; DZ: 120,50 €; o.Ü.: 87,50 €

	Leitung: Pfrin. Beatrix Kempe




	Weiterbildung für Dorfhelfer-/Familienpflegerinnen: HaushaltsOrganisationsTraining 
Abschluss-Seminar
19. - 20. Januar 2012 

	Beginn: 09.00 Uhr
Ende: 17.00 Uhr

	
Kosten: EZ: 150,00 €; DZ: 146,00 €; o.Ü.: 116,00 €

	Referentin: Erika Kostroun 
Ansprechpartnerin: Heidemarie Wudowenz




	Gesundheitswoche für Frauen 
23. - 27. Januar 2012 

	Sie sind eingeladen, sich Zeit und Ruhe zu gönnen, um Ihrer Seele und Ihrem Körper Gutes zu tun. Verschiedene thematische Angebote sind für Sie vorbereitet. Außerdem gibt es wie immer eine abwechslungsreiche Ernährung sowie eine Massage. Zusätzliche Wellnessangebote (gegen Entgelt) werden mit der Anmeldebestätigung verschickt. 

Eine Teilnahme ohne Übernachtung ist nicht möglich.

	Beginn: 18.00 Uhr
Ende: 13.00 Uhr

	
Kosten (inkl. Seminargebühr): EZ: 286,00 €; DZ: 268,00 €

	Leitung: Pfrin. Beatrix Kempe




	Informationsveranstaltung zur Ausbildung "Dorfhelferin"/"Familienpflegerin" 
Keine Anmeldung erforderlich. Der Weg ist ausgeschildert.
28. Januar 2012 

	Sie wollen Näheres wissen? Kommen Sie zu unserer Informationsveranstaltung in die Evang. Fachschule für Familiepflege.

	Beginn: 10.00 Uhr
Ende: 13.00 Uhr




	Würde, Leben, Recht - Medizinethische Fragen konkret 
10. - 12. Februar 2012 

	Die medizinische Entwicklung geht im rasanten Tempo immer weiter. Das ist zum einen sicher gut so. Zum anderen aber stellen sich Fragen nach den Grenzen dessen, was der Mensch tun sollte, Fragen nach der Vereinbarkeit manch‘ neuer Methode mit der Würde allen Lebens. 
An ausgewählten Themen wird versucht, gemeinsam auf der Basis des christlichen Glaubens zu ethisch reflektierten Antworten zu kommen.

	Beginn: 18.00 Uhr
Ende: 13.00 Uhr

	
Kosten (inkl. Seminargebühr): 
EZ: 136,50 €; DZ: 127,50 €; o.Ü.: 91,50 €

	Leitung: Pfr. Bernd Reuther




	Ausbildung zur Staatlich geprüften Dorfhelferin – Der 2. Weg zur Dorfhelferin 
Evang. Fachschule für Dorfhelferinnen
Beginn voraussichtlich: April 2012 

	Die Dorfhelferin übernimmt professionell die Haushaltsführung in ländlichen Haushalten oder kann dabei unterstützen. Sie kann angefordert werden, wenn jemand durch Krankheit, Unfall oder ähnliche Notfälle nicht mehr in der Lage ist, die Familie zu versorgen und/oder Aufgaben im landwirtschaftlichen Bereich zu erfüllen. Zu ihrem Aufgabenbereich zählen hauswirtschaftliche, pädagogische und pflegerische Tätigkeiten. 

Zulassungsvoraussetzungen: 
• Vollendung des 25. Lebensjahres und erfolgreiche Abschlussprüfung zur Hauswirtschafterin 
oder 
ohne Mindestaltersbegrenzung: 
• Meisterin der Hauswirtschaft 
• staatlich geprüfte hauswirtschaftliche Betriebsleiterin 
• staatlich geprüfte Technikerin für Hauswirtschaft und Ernährung 
Praktika im sozialen Bereich und Schultage müssen nachgewiesen werden. Außerdem sind Ausbilderlehrgang und ein Grundlehrgang in Tierhaltung abzulegen. 

Abschluss: „staatlich geprüfte Dorfhelferin“ 

Kursdauer: 1 Jahr, berufsbegleitend 
Bitte erfragen Sie Kursbeginn und Kosten.

	Ansprechpartnerinnen: 
Brigitte Seeberger, Tel.: 09854/10-0 
Heidemarie Wudowenz, Tel.: 09854/10-0







